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geben, daß diese Andenken uns überleben,

wenn uns selber etwas zustoßen

sollte, und so doch noch in die Hände
derer geraten, für die sie bestimmt sind.

Wenn wir aber ganz klug sein wollen,
so arbeiten wir wie eine richtige
Versicherungsgesellschaft nach den Prinzipien

der Risikoverteilung und schicken
einen Teil dieser dokumentarischen
Erinnerungen an Onkel Hans und einen
andern an Tante Anna, und so wird
wohl auch im schlimmsten Falle von
diesen Dingen etwas übrig bleiben.

Es sind dem Gewichte nach bescheidene

Lasten um die es hier geht, und

umso weniger gäbe es eine Entschuldigung

für uns, wenn wir nicht alles täten,
um unsern Kindern wenigstens diesen
köstlichen Besitz zu bewahren. Unser
aller Hoffnung ist es, daß wir nie von
Kriegsnot heimgesucht werden unsere
Zeit aber duldet keine nachlässige
Gemütlichkeit mehr.

»

Hat man denn solche Erinnerungen
nicht im Kopf oder im Herzen drin?

Ich finde es unerhört, daß man in
solchen Zeiten von solchem

Krimskrams auch nur ein Wort
verlieren kann. Können Sie sich die armen,
verzweifelnden Flüchtlinge in ihren
seelischen und physischen Schmerzen
vorstellen, am Rande des Weges bei
strömendem Regen oder bei Kälte und
Schnee sitzen mit ihrem
«Kostbarkeitspäckchen» und darin gerührt
herumkramen? Nein, es kann doch
sicherlich nicht möglich sein, daß eine
Frau (und Schreiber des Artikels wird
ja wohl «Schreiberin» sein) es ernst
meint mit ihren Ausführungen. Sage und
schreibe Gratulationskarten,
Diplome, Zeugnisse,
Zeitungsausschnitte, Schulhefte und die

eigene Photo etc. Frau CR.
aber nei au! Ich han doch selber

au mini Gratulationskärtli, Diplömli,
Zügnißli, Zeitungsusschnittli, Schul-
heftli, Photoli, weiß-blonde Haar-
löckli etc. bi der Mobilisierig mit in
Grenzschutz gnoh und sie amigs
z'Nacht uf der Wacht am Rhi us em
Trückli use gnoh und denn a mich
ane, a 's Gwehr ane und uf de Stahlhelm

ue ghenkt und denn mitene
pläuderlet oh wie schön und
ha so mit dene Sächeli z'Nacht erst
no wie en getarnte Bunker usgseh!

Der Setzer.)

«Worom lachesch?»
«Jo weisch, i denk grad a Adam und Eva!»

Französischer Humor aus «Ric et Rae»

SYR lAl^Shampoo wäscht und tönt zugleich

Liebt milde Würze Deine Frau,

Nimm Thomy's Senf in Tube blau!

Warum Darum :

Beim sonntäglichen Picknick
CHALET- Emmentaler-Käse od.
eine der sieben feinen CHALET-
Spezialitäten. Dazu eine Flasche
Weißwein im Bache gekühlt I

Große Schachteln für den Haushalt,

kleine Sandwich-Packungen

für Tagestouren.
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